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Chara Pasiphae-Opoulos 

 

 

Wohnsitz von Ende 340 nGF bis Ende 341 nGF in Valianor - Valianisches 

Imperium 

ab Ende 341 nGF in der Assassinenhochburg in der Oase Hadiy - 

Aschran 

Beinamen, Titel (Land) Basiliskentöterin (Aschran) 

 

 

341 nGF bis Mitte 342 nGF 

 

Ende 340 nGF kommt Chara als valianische Söldnerin Chara Hedra Viola-Lukullus in Valianor, 

der Hauptstadt des Valianischen Imperiums, an. Hier probiert sie umgehend den Kontaktmann 

des Bettlerkönigs, einen gewissen Astorius, ausfindig zu machen. Nachdem dieser allerdings 

zuerst nicht auffindbar ist, beginnt Chara sich, so gut es geht, mit den Machtverhältnissen in 

Valianor vertraut zu machen. Dabei observiert sie auch den allseits bekannten und hoch 

angesehenen Helden des Valianischen Imperiums Thorn Gandir. Als Chara endlich Astorius 

findet, kann ihr dieser umgehend eine Stellung beim Senatsvorsitzenden Antonius Virgil 

Testaceus als Leibwächterin von Rosmerta, einer Heldin des Valianischen Imperiums, 

vermitteln. Gemeinsam mit dem ebenfalls von Astorius angeheuerten Vallander Bargh 

Barrowsøn übernimmt sie – als valianische Söldnerin Chara Hedra Viola-Lukullus – den Auftrag 

als Rosmertas Leibwächterin. Bei der Reise zum Isola-Pass, wo sie das erste Mal auf Rosmerta 

trifft, lernt Chara dann den Helden des Valianischen Imperiums Thorn Gandir persönlich 

kennen. Damit hat Chara unmittelbare Kontakte zur Spitze der Machthabenden im Valianischen 

Imperium hergestellt.  

 

An den Schlachten gegen die aufständischen Sklaven am Isola-Pass und später vor Valianor 

nimmt Chara als Leibwächterin Rosmertas teil. In dieser Zeit erkennt Chara, dass sie am ehesten 

Thorn Gandirs Vertrauen gewinnen kann und dass er leichter als Rosmerta zu beeinflussen ist. 

Daher beschließt sie in ihrer Tätigkeit für den Bettlerkönig auf Thorn Gandir zu setzen und bittet 

den Senatsvorsitzenden Antonius Virgil Testaceus, kurz nach den Feierlichkeiten zur Ernennung 

von Rosmerta und Thorn Gandir zu Ehrensenatoren, aus seinen Diensten und damit als 

Leibwächterin Rosmertas entlassen zu werden. Unerwarteterweise schließt sich Bargh 

Barrowsøn ihrer Bitte an. Der Senatsvorsitzende Antonius Virgil Testaceus gibt Charas und 

Bargh Barrowsøns Bitte statt und entlässt beide. Daraufhin wird Chara gemeinsam mit Bargh 

Barrowsøn von Thorn Gandir in dessen Haus aufgenommen. Kurz darauf erhält Chara eine 

Botschaft vom Bettlerkönig, dass er und sein Gefolge aus Kresopolis vertrieben wurden. Chara 

soll aber, nachdem die zukünftige Wirkungsstätte des Bettlerkönigs noch nicht geklärt ist, 

weiterhin ihre Nachrichten bis auf Widerruf nach Kresopolis schicken, wo ein Kontaktmann sie 

übernimmt und entsprechend weiterleitet. 
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In den folgenden Monden lebt Chara gemeinsam mit Bargh Barrowsøn auf Thorn Gandirs 

Kosten in dessen Haus in Valianor und lernt dabei den Agramon-Priester Telos Malakin über 

den Senatsvorsitzenden Antonius Virgil Testaceus und Thorn Gandir kennen. In dieser Zeit 

schafft Chara es zwar auf Thorn Gandir Einfluss zu nehmen, doch muss sie auch feststellen, dass 

Thorn Gandir im Valianischen Imperium, teilweise aus seinem eigenen Antrieb heraus, keine 

wichtige Stellung mehr innehat. Bevor sie beginnen kann, ihre Einflussmöglichkeiten und 

Kontakte zu den valianischen Machthabern neu zu ordnen, kommt es zur Machtergreifung von 

Antonius Virgil Testaceus. Gleichzeitig erkennt Chara, dass Valians Zepter für den nunmehrigen 

Cäsarus Antonius Virgil Testaceus (und anscheinend auch für andere Mächte) von großer 

Bedeutung ist. Darüber unterrichtet sie ihren Auftraggeber, den Bettlerkönig, mit der 

gleichzeitigen Bitte um neue Anweisungen. 

 

Nach dem Diebstahl von Valians Zepter beschließt Chara sich der Gruppe um Thorn Gandir, die 

die Zepterdiebe verfolgen soll, anzuschließen. Sie sieht darin vor allem die Möglichkeit durch 

eine erfolgreiche Wiederbeschaffung des Zepters näher an die neuen valianischen Machthaber, 

insbesondere den Cäsarus, heranzukommen. Knapp bevor die Gruppe zur Verfolgung aufbricht, 

erhält Chara noch eine Botschaft vom Bettlerkönig, mit dem neuen Auftrag das Zepter der Macht 

zu sichern. Die gefahrvolle und entbehrungsreiche Reise führt Chara Ende 341 nGF gemeinsam 

mit Thorn Gandir, Bargh Barrowsøn und Telos Malakin nach und durch Aschran und schließlich 

bis zum direkten Einflussbereich von Al´Jebal. Hier wird sie genauso wie die anderen von Orks 

gefangengenommen und in Billus (Aschran) eingekerkert.  

 

Al´Jebal und seine Assassinen interessieren Chara schon seit geraumer Zeit. Vor allem seit sie 

weiß, dass Al´Jebal und der Bettlerkönig Verbündete sind. Als sie dann nach Tagen im Kerker 

endlich Al´Jebal gegenübersteht, ist Chara sofort von seiner Macht und seinem Einfluss 

überzeugt. Sie gibt ihre Tarnidentität als Chara Viola-Lukullus auf und erklärt, dass sie unter 

ihrem wahren Namen Chara Pasiphae-Opoulos als Assassinin in den Diensten des Bettlerkönigs 

steht. Al´Jebal weiß um ihre wahre Identität und hat schon mit seinem Verbündeten, dem 

Bettlerkönig, vereinbart sie in seine Dienste zu übernehmen, was Chara überrascht zur Kenntnis 

nimmt. Als für sie kurz darauf (Anfang 342 nGF) eine mehrere Monde dauernde harte 

Assassinen- und Kampfausbildung beginnt, fühlt sich Chara wie zuhause angekommen. Erst 

später erfährt Chara, dass Al´Jebal zuvor noch nie Assassinen aus den Diensten anderer 

übernommen hat. 

 


